
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Presseinformation, 26. April 2010 

 

Tag der Pressefreiheit: OSZE-Beauftragte für Medien-

freiheit stellt Informationsfreiheit-Projekt vor  
 
Berlin – Am Internationalen Tag der Pressefreiheit steht in diesem Jahr das Grundrecht auf In-
formationsfreiheit im Mittelpunkt. Das Recht auf Informationsfreiheit ist wesentlicher Bestandteil 
des in Artikel 19 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte verankerten Grundrechts auf 
Meinungsfreiheit. Access Info, Madrid, und das Netzwerk für Osteuropa-Berichterstattung n-ost, 
Berlin, präsentieren deshalb am 3. Mai ihr gemeinsames Projekt Legal Leaks.  
 
Das Projekt ermutigt und qualifiziert Journalisten und Blogger in Europa, Informationsfreiheits-
rechte selbstverständlich als Rechercheinstrument zu nutzen. Im Rahmen von Legal Leaks wurde 
in Zusammenarbeit mit der OSZE ein toolkit entwickelt, das Journalisten und Bloggern praktische 
Hinweise gibt, wie sie das Recht auf Informationsfreiheit für ihre Recherchen einsetzen und re-
cherchierte Daten sichern können – insbesondere auch bei transnationalen Recherchen. Das auf 
mehrere Jahre angelegte Projekt integriert Trainings-, Beratungs- und Lobbyelemente. Legal 
Leaks soll sich als langfristiges Netzwerk etablieren, das Lokaljournalisten und investigativ arbei-
tende Journalisten gleichermaßen als Anlaufstation kennen und nutzen. 
 

 
 
 
 

Das Legal Leaks-Projekt stellen in einer Pressekonferenz am 
 
Montag, 3. Mai 2010,  

um 10.30 Uhr,  

im ARD-Hauptstadtstudio  

 
vor: 
Dunja Mijatović, OSZE, Beauftragte für Medienfreiheit, Wien 
Hristo Hristov, Tageszeitung Dnevnik, Journalist und Redakteur, Sofia 
Helen Darbishire, Access Info, Geschäftsführerin, Madrid 
Christian Mihr, n-ost, Leiter medienpolitische Projekte, Berlin 
 
Die Pressekonferenz von n-ost und Access Info ist der erste öffentliche Termin von Dunja 
Mijatović in Deutschland. Die OSZE-Medienfreiheitsbeauftragte ist erst seit Mitte März im Amt.  
 
Mehr Informationen zu Legal Leaks: www.legalleaks.info 
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